
niedersetzen konnte, ohne sich 

(□) Das Speisezimmer. 0 
Vor Jahren sali es freilich noch anders 
aus. Wie es in den meisten Wohnungen 
heute noch aussieht. Altdeutsch war es, 
oder was man darunter versteht. Der 
Plüschdekorationsdivan trug die ach so 
bekannten Dekorationssteller. Die alt¬ 
deutsche Kredenz war geschnitzt, zwar 
sehr roh und albern, aber im großen und 
ganzen trug das Möbel eine Parade wie 
ein italienischer Palazzo. Säulen waren 
an jedem Türchen, aber sie hatten nichts 
zu stützen. Sie waren angeklebt und be¬ 
wegten sich mit der Tür auf und zu. 
Ich erzähle das nur, um auf den Wider¬ 
sinn einer solchen Ornamentik, die man 
an jedem derartigen Möbel finden kann, 
gebührend aufmerksam zu machen. Die 
anderen Einrichtungsstücke paßten dazu 
— insofern waren sie wirklich »stil¬ 
gerecht«. Der massive Speisetisch hatte 
unten eine kreuzweise Verspreizung, so 
daß man nie recht wußte, wie man die 
eigenen Beine unter dem Tische unter¬ 
bringen soll. Es war zu wenig Platz, und 
sie auf die Verspreizung zu stellen, litt 
die Hausfrau nicht. Die üblichen Speise¬ 
zimmersesseln standen herum, mit Sitz¬ 
flächen aus Holz, das figurale Ornamente 
eingepreßt hatte, so daß man sich nicht 
einer schönen Marke mitten ins Gesicht 
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